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DISCO: sCHLECHT ZUM FLIRTEN

E 'r  hoffnufg5 oser Fa 17 (Ke nesweqt,  rst
Thomas Peter überzeugt " ln Jedem von !ns
steckt F r tpotent ia.  Wir mlssen es marchma
ernfach eßt zum Leben erwecken " Er rnuss es
v/ issen, immerhn lertet  Peter set änqere.n
5oqenanrte F r tk!r5e Wie bi t te? Flr f ler 5t
keine Frage des Charakters, so'rdern kann
qe ernt werdenT"[4an kanr a ]es ernen m
Lebei Es he6st la n .ht  umsorst Ubung nracht
den ̂ ,4e ster', st Peter se ner sach€ tchef Dass
Nachh fe n Sa.her Korlakte kn!pfen gefraqt
st,  beweser sene reqelrnass q a!59ebuchten

0rte, um [.4enscher kennenzL] lernen q bt es
vre€ Doch qemäss dem F rr texperten erqren
n c h  r c h t  a  e  g e c h  g u t : " D s c o s  r n d  r e r t v
5.h echt vor al  em n C ubs, Ln deren s ch ke ne
l idviduen, sonderr nur Fassaden auihaten
Arch lerr l  rnan unter der Woche eher e nfacher
Leute kennen a s zurn Eersp e arn Samstag
Abend '  0 k,  brs h erh r  kommen die meßten
Doch hat rnan einmal e n Obleki  der Beg efde In
def f , , lenge entdeckt beg nnt eßt der kn f f lqe

ln jedem von uns steckt Flitpatential - sagt Expette Thonas Petet. ln senen
Kursen wtll et dies beweisen und den Teihehnen zu neht Erfolg bein Kantokte
knüpfen verhelfen. Auch die stilberuterin und Pe6onolcoach Cotinne Stoub
apttniert den Auftitt thrcr Kunden. Dte beiden Profis hdben "Line, veuoten,
wos nan bein flitten tun atler eben lrcbet ldssen sallte

TEXI 5 r l t lNt ( lLLt8 Nl t t€ zwarzq, bonde st lbe f fß!f ,  mest n
BILD STtlC(Pl loTo colr ' l , ,ZvC Arzuq und Kravat le,  ab€r mmer r  Eegeiung

7630 
se rer rot  weissen Fre taq Tasche Drese erkennt
Sabrre se bst aus dem Auqerw nkel Lnd dann
sch äqt hr Herz immer e nen Takl schnel ef

Sab ne fähi l  jeden ^,4orger m t  denr S eber Uhr Se t  zwe lahren betr l l  eI  leden Taq an der
Eus vor Zürch Neubuhl an dre 5ihlsträsse Staton l \4orqental  den Bus NLmmer 66 Set
Wenn noqhch stzleeaufder h nteßter Bank zwe lahfen sagt srch Sabrne " | \ ,4orgen spre.h
Dort stzürarder l , lo lofen arm am grossten aber rch hnan,,{rrddarnbeqnüqtsesichdochwe'
s € h a t d e m i t e r e E r n g a r g s r u r e a m b e s t e i r r n  d e r  d a m  t ,  i h r  v e ß t o h l e n  a u s  h r e r  E c k e  h e f a L s
B ckfeld Denn qenaLr Lrm 7.04 Llhr ne qt er e n anzuseher.  Was wern sie s ch a les nur € nbl
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Richtig
Die Bar, die Tankstelle, der Bus, die S 8ahr,
das Konzert, derArbeitsplats. E9älwo, fliF
ten und mit jemandem Kontakt aufnehrn€n
kann nan überall. l\,4an rnus5 nur die gün
5dqen Situationen erkennen und sie zu rüt
zen vermögen Cenau das vermtttelt
Thomas Peter rm Buch "Der Flirtkuß,. ln
allen l4enschen steckt Flirtpotential. tvan
muss e5 nur ertdecken. Das Buch st rn
Handel ( ISBN NLmmer: 978 3 03-440057
2) für CHF 17.90 efiältlich oder d rekt !ber
die Homepage wwwflirtkurs.ch - dort fn-
det man a!ch alle Infos zu den Kursen

(Aufgesagte Sprüche
kommen nicht an'r

Ausvr 'cnd gqelernt r ,  von Ko €qen !bernof lmene !nd . rufqelaqre 5pruche der  sor te rDern€
A!qfr !ndsos.hof  drss sre soqa'  den t rsber l l  vor  der  I  ia ' r  c  zum Schm€tren qebrrchr  har
ten kommen nr .ht  an Wirun n .ht  er imai  ehr l .h  se n ' rnd jenrandem raq€,r .  ,Hr Io,  du b n
m r a l f q c f i l e n  l c h  b i i  t e t z t  s o  f r e . h  u n c l  ' p r e . h e d c h a n f r c h a r l , D a s  s t a t e m r t  b e s s e r a t s
Iqe.dürel .he Fl r r tspruche
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Dress for
D e Modepalette von heute st breit und
vreL5chichi g und bielet ntere5sante
[,4öghchke tei der Selbslintenierung Dre
qrosse Auswahl an Bekleidungsteilen ver_
rnittelt eir Cefühl der Freihe t vermeint-
lich zu v el Freiheit, dern Kleider sprechen
e ne nonverbale sprache, die ie nach
Anlass garz schön daneben setn kann.
Die sprache der Kerdurg wd qanz
wesentlich vom Zu5arnrnenspiel der
Formen, Farben, lvlusterunqen, Matenallen
und Strukturcn des jeweil gen 0utfit5
geprägt Es bedingt folglch etvvas
Hintergrundw ssen, damit urser outfit auch
wirk ich das l6aqn,, was w r beabsichtigen
Aus d esern Crund haben die berden
St lexpert nnen l\4aria Schmutz-Wyder und
Cor nne Staub den nDressgulden zutam
menqestel l t ,  der be der Wahl der anlassge
rechten Carderobe behilflrch 5ein soll. Das
B!ch ist  nr Hande!(ISBN_N!mmeil  3 033'
00644 2) für CHF 32. erhält l ich.
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,  Ehr l iche und an5t .ndiqe An5prache
]  ,Abbl i tzen)  n i .h t  per tonl ich nehm€n l \ ,1an

kann nrchi  der  Iyp von lcdern/ leder  te I
:  Dont  s :50nnenbr i l  e  Cen.hte w e Dor€r

( russer  nr f  iss l  dat  !  e t .he !nd nccht

,u.h qem€intam nrch Zwiebeln oder

Knoblru.h)  Ce5pr" .ht rhenen w e

Krankhe t  Kr  eg Tod
'  Dorthrn qehcn $ro [4ensch€n s id  AL50

nicht  das €e '5 lchende T schchen an

Rafde des Cafes wirh len
; V o 6 i c h t m t A l k o h o
> Iet tberuhrungen konnen h i l f re t .h 5er f

täs5t  d;s  Cegenuber dre scruhrung z!

k r n r  m a n . f n c h m e n  d a s s  m a r  5 } ' m P a

th srh ruberkonrmt
,  Unter  der  lvoche ernt  mr i  e  n iacher Le! te

-  Out t r t  r , rahlen In dem nr in t rch vrohl  t !h  t
'  Auf  S qna e a.h len wi !  a .hel t  er : 's  e o l r

is t  d  e Korpcrhal tufg m r  zugewindt  odet

re igt  er . /s ie mir  d ie k : r l te  Schul ter
Eeakt ion be naher rucken

> Hafde lv€q,  \ , reni  das Cegenuber lmmer

nr  t  dem El ick !mhertchwe f t  oder  er l5rc

nr  r  ke ne Fraqen ste l l l
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Cor  nn€ 5 taub,  . , r , ,  i t r , r . l ! l  t ! t . ) ! t t tq  1 l l t t t : t1

D e Korpersprrchc zah t  m t  dem al ls€rcn Er

scheinungsbr d zu 55 Prozent  7!m qesamtcr

A! f l r  t i  D ere körnen vr  jedoch n!r  sehr  qe rg

bec nf lu5sen De5haLb is t  cs wrcht  g dats w I  e in

out f  t  $ 'ahlen in  dem ! r  r  uns wohl  fuh en Dern d €

inr€re St inmunq ubert raqt  srch a! f  d ie


